
Jahresendschießen 2017

Wann und wo: 16.12.2017  15:00 Uhr, auf dem Schießstand des 
Sportschützenvereins Nordgoltern von 1932 e.V.   Am Ohweg, Nordgoltern.

Die Abschlußfeier findet ab 18 Uhr im Gasthaus: Deutsches Haus, 
Stoppstraße 63, 30890 Barsinghausen. Statt.

Anmeldung: bitte bis zum 03.12.2017 bei Karl-Heinz Witt (Telefon: 05105 
– 585030 oder e-Mail: Karl-Heinz@khwitt.de). Startberechtigt sind nur 
eingeladene und angemeldete Personen.

Wichtig: Bitte pünktlich erscheinen – lieber etwas früher!  (Vor dem 
Schießen erfolgt für alle eine Einweisung.)

Kleidung: Dem Wetter angepaßte Kleidung, der Stand ist nicht beheizt. 
Wenn vorhanden bitte Gehörschutz und Schießbrille mitbringen.

Stand: 50m Kleinkaliber-Schießstand

Waffen: werden von uns gestellt: Unterhebelrepetierer (UHR), Kal. .22 lfB.

Munition: wird von uns passend zu den Waffen von uns mitgebracht.

Programm (kurzfristige Änderungen möglich): 

1. Sicherheits- und Waffeneinweisung (Pflicht für alle Teilnehmer)

2. Schießen mit dem UHR auf diverse Ziele, der Sieger erhält den Pokal für ein Jahr.

3. Siegerehrung und Verteilung der Preise.

4. Ende der Schießveranstaltung ab ca. 18:00 Uhr, im Anschluß Abfahrt zur Gaststätte.

Startgebühr: Die Startgebühr beträgt 15 Euro und beinhaltet bereits die 
Kosten für Stand/Waffen und Munition. 

Preise: Jeder Teilnehmer erhält eine Preistüte, der Sieger erhält zusätzlich 
den Jahresendpokal (für ein Jahr) und der Letzte bekommt eine Flasche 
Sekt und darf ein Weihnachtsgedicht vortragen.

Standaufsicht: Hartmut Meyer, Norbert Remiorz, Karl-Heinz Witt

Einspruchsgebühr1: 100,00 €

Kurzfristige Änderungen sind vom Veranstalter jederzeit möglich.

1 Einspruch wird immer abgelehnt. Einspruchsgeld wird immer einbehalten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

mailto:Karl-Heinz@khwitt.de


Sicherheitshinweis:

• Den Anweisungen der Aufsicht ist Folge zu leisten. 

• Auf dem Schießstand ist das Tragen von Gehörschutz und einer 
Brille sinnvoll.

• Waffen dürfen nur leer, mit geöffnetem Verschluß abgelegt 
werden! 

• Für entstandene Schäden haftet der verursachende Schütze. 
Diese Schäden müssen direkt vom Verursacher mit dem 
Standbetreiber abgerechnet werden.

• Jeder Schütze ist für seinen Schuß selbst verantwortlich.

• Der Veranstalter haftet nicht für entstandene Schäden.

• Für alle nicht aufgeführten Punkte gilt die aktuelle Sportordnung
des DSB
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